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No 87
Die conſervativen Blätter und die

liberale Partei
Durch die Spalten der unabhängigen conſervativen Blätter

wälzt ſich wieder einmal ein breiter Strom von Verdächtigungen
gegen die liberale Partei Es erinnert dieſes Treiben an jene

Stimmungsmacherei welche von derſelben Seite her während
der Ferien des Reichstags zur Zeit des letzten Weihnachts

und Neujahrsfeſtes gegen die liberale Majorität des Reichs
tags unternommen wurde die ſich durch ihren Widerſtand
gegen einzelne Beſtimmungen der Strafrechtsnovelle den Un
willen des deutſchen Volkes zugezogen haben ſollte Bereits
war an das deutſche Volk der Ruf ergangen aller Orten in
Verſammlungen zuſammenzutreten und den von der klar aus
geſprochenen öffentlichen Meinung aus eitler Oppoſitionsluſt
ſo weit abirrenden Volksvertretern eine ernſte Verwarnung zu
ertheilen Es iſt nicht bekannt geworden daß das deutſche
Volk zu irgend welchem erheblichen Vortheile dieſem Rufe
gefolgt iſt dagegen ging die Reichstagsſeſſion ohne weitere
Zwiſchenfälle die an das Beftehen eines Conflicts zwiſchen der
Mehrheit des Reichstages und dem Reichskanzler hätten glau
ben laſſen können zu Ende der Reichskanzler ſprach ſogar
beim Schluß der Seſſion in ſeinem und im Namen ſämmt
licher Mitglieder des Bundesraths ſeinen Dank aus für die
collegialiſche Mitwirkung welche die Mitglieder des Reichs
tags ihnen gewährt hätten bei den Arbeiten im Dienſte des
Reiches und der deutſchen Nation und knüpfte daran die Hoff
nung daß Gott uns Allen die wir hier verſammelt ſind
vergönnen möge auch in dieſem Herbſte unſere Arbeiten in
demſelben Sinne wie wir ſie bis zu dieſem Punkte geführt

haben fortzuſetzen
Der preußiſche Landtag nahm nach Schluß der Reichstags

Das Abgeordnetenhaus beſchäf

ſo daß das Etatgeſetz rechtzeitig
publicirt werden konnte Es iſt nicht bekannt geworden daß
die liberale Mehrheit des Abgeordnetenhauſes durch ihre beim
Etat gefaßten Beſchlüſſe Grund zu irgend welcher Mißſtim
mung in Regierungskreiſen gegeben hätte im Gegentheil be
dauerte dieſelbe Mehrheit mit der Regierung daß von Seiten
der Centrumsfraction die Etatberathung durch weit ausge
ſponnene Debatten unnöthig verlängert wurde und die libe
ralen Blätter jeder Farbe gaben dieſem Bedauern einen ent
ſchiedenen Ausdruck Seitdem haben fich die Verhandlungen
des Abgeordnetenhauſes in dem Geleiſe eines ruhigen Ge
ſchäftsganges bewegt Einzig und allein bei der Berathung
der Vorlage welche die Einverleibung des Herzogthums Lauen
burg in die preußiſche Monarchie betrifft kam es zu einer
perſönlichen Auseinanderſetzung zwiſchen dem Fürſten Bismarck
und dem Abgeordneten Virchow welche indeſſen zu allſeitiger

Befriedigung verlief Fürſt Bismarck nahm dabei Anlaß
der liberalen Partei welche während der Conflictszeit ihm
als Oppoſition gegenübergeſtanden hatte ſeine höchſte perſön
liche Achtung auszudrücken und die Entſchloſſenheit womit ſie
damals für das Verfaſſungsrecht des Landes eingetreten ſei

anzuerkennen Er hätte vor der Zeit nicht das Wort aus

Halle a d Saale Mittwoch den 12 April
ſprechen können welches damals ſchon den Ausgleich herbeizu
führen geeignet geweſen wäre er ſelber habe alle Feindſchaft
von damals vergeſſen und dafür die volle Verſöhnung auf
Grund des gemeinſamen landsmannſchaftlichen Gefühls und
der gleichen Liebe zum Vaterland ſubſtituirt

Wenn nun nachdem der leitende Staatsmann ſich vor ver
ſammeltem Abgeordnetenhauſe in dieſer Weiſe ausgeſprochen
hat in Blättern die ſich den Anſchein geben als ob ſie beſſer
als andere über die wahren Abſichten der Regierungskreiſe in
formirt ſeien der Ruf ausgeht Die liberale Partei
hat abgewirthſchaftet und damit die Parole für die
nächſten Wahlen ausgetheilt wird und ſo muß man fich billig fra
gen Was hat ſich denn inzwiſchen ereignet daß die liberale
Partei plötzlich vor allem Volke als eine zur Vertretung des
ſelben untaugliche ausgerufen wird Die liberale Partei iſt
nicht diejenige innerhalb welcher die regierenden Kreiſe vor
zugsweiſe ihre Kräfte werben Die Ausführung der Geſetze iſt
in Preußen wie im Reiche ganz vorwiegend Männern anver
traut die man eher als conſervativ denn als liberal
bezeichnen kann Es kann ſich alſo bei jenem
Vorwurf nur darum handeln die liberale Partei für
die neuere Geſetzgebung verantwortlich zu machen
Nun kann aber im deutſchen Reich kein Geſetz ohne die Zu
ſtimmung der Mehrheit des Bundesraths d h alſo ohne die
Zuſtimmung der Regierungen vor Allem der preußiſchen Re
gierung zu Stande kommen und in Preußen nicht ohne die
Zuſtimmung des Herrenhauſes und der Krone Wer demnach
von Abwirthſchaften ſpricht der mag zwar die Flugbahn
ſeiner Geſchoſſe blos für das Einſchlagen derſelben in die
Reihen der liberalen Partei berechnen er wird aber nicht
verhindern können daß über dieſelben hinaus fliegend ſeine
Pfeile die deutſchen Regierungen und vor Allem die preußiſche
Regierung treffen Darum können wir auch nicht annehmen
daß derartige Angriffe in den leitenden Kreiſen gebilligt
werden wir haben es hier vielmehr mit einem Verſuche zu
thun für die conſervative Partei als ſolche Stimmung zu
machen Die Bevölkerung ſoll mit dem Glauben erfüllt
werden daß die mannichfachen Leiden welche im Laufe der
letzten Jahre über die verſchiedenſten Volksklaſſen gekommen
ſind durch die neuere Geſetzgebung verſchuldet worden find
die hinwiederum ſo wie ſie iſt im Weſentlichen der Nachgie
bigkeit der Regierung gegen die liberale Partei ihren Urſprung
verdanke Um die Regierungen aus der angeblichen Zwangs
lage zu befreien in welcher ſie der liberalen Partei nothge
drungen Zugeſtändniſſe machen müſſen damit dieſe ihrerſeits
wiederum für Vorlagen ſtimme deren Zuſtandekommen den
Regierungen am Herzen liegt will man die liberale Partei
unter Aufwendung aller Mittel zunächſt bei dem Volke in
Verruf bringen um bei den nächſten Wahlen ihre Candidaten
in möglichſt vielen Wahlkreiſen leichter aus dem Felde ſchlagen
zu können Daß die Regierung gegen eine Schwächung der
liberalen Partei in den Volksvertretungen nichts einzuwenden
hat ſobald nur ſtatt der Liberalen nicht etwa Ultramontane
Particulariſten oder Sozialdemokraten gewählt werden darüber
macht ſich wohl Niemand Hehl Es wurde auch bisher ſchon
ſtets die Wahl liberaler Abgeordneter von conſervativen Mit
bewerbern beſtritten und daß in ſolchen Fällen der Einfluß der
Regierungsorgane nicht den liberalen Candidaten zu Gute gekom
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meniſt iſtverſchiedentlichconſtatirtworden Die liberale Partei hat
die Lage wie ſie nun einmal iſt einfach anzunehmen ſie wird
darum weil die Conſervativen ſie für abgewirthſchaftet er
klären nicht aufhören für ihre Grundſätze einzutreten
Zuſammenraffung aller aus irgend einem Grunde mißver
gnügter Elemente im Lande unter der ſchwarzen Fahne des
Nothſtands mag eine Zeitlang den Schein hervorrufen als
ob ſich ein erheblicher Bruchtheil des Volkes für das Zu
ſtandekommen konſervativer Wahlen interreſſire lange wird
jedoch dieſer Schein nicht vorhalten
in ihrer Heimath weilenden Mitglieder des Abgeordneten
hauſes werden ja Gelegenheit haben mit ihren Wählerſchaften
in perſönliche Berührung zu treten und denſelben Bericht über
die Lage zu geben wie von ihnen Aufklärung über die Wünſche
der Bevölkerung entgegenzunehmen
ausſtellen daß zwar mancherlei Grund zu Klagen für den
Einzelnen und für ganze Bevölkerungsklaſſen vorhanden iſt
daß aber diejenigen welche jetzt ſo thun als würden ſie den
Klagen abzuhelfen vermögen wenn ſie nur erſt die Majorität
in der Volksvertretung beſitzen dazu gar nichts thun
können daß das von ihnen ausgeſonnene Bündniß aller
Unzufriedenen lediglich das Symptom eines in weitem Um
kreiſe vorhandenen Uebels iſt aber die Kraft zur Heilung
dieſes Uebels nicht mit ſich führt

Die

Die augenblicklich

Es wird ſich dabei her

Politiſche Ueberſicht
Die Abgeordneten ſind mit mancherlei Bedenken über die

Reſultate welche bisher im Landtage erzielt worden in die

Oſterferien gegangen Sie rletzten Woche des April wieder aufnehmen und verfügen dann
Sie können ihre Arbeiten erſt in der

höchſtens noch über zwei Monate Zeit die obenein durch die
Pfingſtferien unterbrochen wird Ueber den Juni hinaus den
Landtag zuſammenzuhalten verbietet theils die Rückſicht auf
den Reichstag der diesmal wegen der Juſtizgeſetze beſonders
früh berufen werden muß theils die Rückſicht auf die Grenzen
der menſchlichen Leiſtungsfähigkeit Die Situation ſtellt ſich
alſo vorläufig ſo dar daß innerhalb acht Wochen nicht blos
die beiden von den betreffenden Commiſſionen vorbereiteten
kirchlichen Geſetzentwürfe Synodalordnung und Diöceſengeſetz
nicht blos die Reichseiſenbahnvorlagen nebſt einer Anzahl
kleinerer Geſetzentwürfe durch die verſchiedenen Stadien der
Berathung in beiden Häuſern durchgebracht werden müſſen
ſondern daß auch die Commiſſionsarbeiten über das Competenz
geſetz und die davon abhängigen Entwürfe Städteordnung
Provinz Berlin Wegeordnung abgeſchloſſen werden und dann
wiedernm die ganze Stufenleiter der parlamentariſchen Be
rathung bezw bei Ausgleichung etwaiger Differenzen durch
laufen müſſen

Der ultramontane bayeriſche Abgeordnete v Hafenbrädl
hat in der Kammer einen Antrag auf Heiligung der Sonn
tagsfeier geſtelt Zur Beleuchtung deſſelben theilt die Allg
Ztg die Thatſache mit daß im Laufe der gegenwärtigen Schwur
gerichtsſitzung von Niederbayern 16 Fälle vrn Anklagen wegen
vorſätzlicher Tödtungen Körperverletzungen mit erfolgtem Tode
und Todtſchläge von welchen der größere Theil im bayeriſchen
Walde und zwar faſt alle an Sonn und Feiertagen verübt
wurden zur Aburtheilung kommen beziehungsweiſe ſchon abge
urtheilt find

Die Mißhelligkeit welche zwiſchen der italieniſchen
Regierung und dem General Garibaldi gelegentlich der dem

Am Abgrund

Novelle von S W Höffer
Fortſetzung

Minna legte lächelnd ihre Hand in die dargebotene der An
dern Das iſt wohl möglich Malchen antwortete ſie ſorg
los IJch glaube jetzt ſogar ſchon zu wiſſen was ich Dir
ſchenken will wahrhaftig ich habe es Adieu Malchen

Die Jüdin drehte ſich ſchon auf der Treppe ſtehend noch
mals um

Und was wäre es Dein Hochzeitsgeſchenk fragte ſie
haſtig mit unüberlegter Eile

O das verrathe ich Dir heute noch nicht Du Neu
gierige

Malchen lachte gezwungen Sie hätte noch jetzt Gott weiß
was darum gegeben die vorſchnelle Frage zurückkaufen zu kön
nen aber es blieb ihr nur noch übrig ganz auf den Scherz
einzugehen

Schelmin rief ſie eine Kußhand zurückwerfend wie ein
fält war ich Adieu won ange

Ad ieu Malchen adieu
Sobald aber die jungen Mädchen einander nicht mehr ſehen

konnten verwandelte ſich die Situation in erſchreckender Weiſe
Während Malchen Philipp zurückgelehnt in die Atlaspolſter

der eleganten Equipage vor innerem raſenden Zorn das
W er in Atome zerbiß und zerraufte lehnte Minna

tixn in beide Hände und athmete tief um nicht in Thrä

Fremde Augen beobachteten ſie ja
Iſt ſie glücklicher als ich dachte das einſame Kind war

ihr Antheil der größere
Ach wüßte es Malchen wer an jenem Morgen mir be

egnet und wer aus der Entfernung mich gegrüßt auch

zaubert eraufgeArmer Robert wie Recht hatte Tante Wilhelmine Du
ſchwankteſt undel ad ſucheeſt einen Halt Du biſt gefallen als ſich

ſ Wohl mir daß 9 ſark biieb daß Du Mich beute anf
meiner Seite behaglich zu Malchen hinüberſiehſt und an das
verlorene Vermögen des Commiſſionsraths denkſt Robert
dann hätte ich Dich verachten müſſen jetzt beklage ich Dich
nur

Sie drückte die geballte Hand gegen ihre Bruſt um dem
mächtig heraufquellenden Schluchzen zu wehren und als es be
ſiegt war ging ſie den übernommenen Verpflichtungen wieder
nach äußerlich ruhig wie wenn Nichts geſchehen ſei

Von dem was im Hauſe ihrer Eltern vorging hörte ſie nur
ſelten von Tante Wilhelmine und dann nur Schlimmes Seit
ihrer Entfernung verſchechterte ſich das Befinden des Vaters
fortwährend wenn auch nicht in der Weiſe plötzlicher gewalt
ſamer Anfälle Er wurde kraftloſer und hinfälliger als ver
zehrte irgend ein verborgenes Uebel von innen heraus ſeine
Kräfte ſelbſt die täglichen Spazierfahrten fanden nur noch bei
ausgezeichnet ſchönem Wetter ſtatt

Minna erwartete mit banger Unruhe die Botſchaft welche
ſie zurückführen ſollte an das Krankenbett des verblendeten
alten Mannes aber Niemand kam und langſam reihte ſich
Tag an Tag Woche an Woche bleiern kroch die Zeit

c

Riemer hatte Dienſt beim Hauptbuch und am Schalter ſaß
ein Anderer

Auch hier lag der Sommertag ſchwer und ſchwül auf dem
Bureau deſſen Fenſter nicht geöffnet werden durften und wo
beſtändig zehn bis fünfzehn Perſonen arbeiteten

Die Leute kamen und gingen die Fragen und Antworten
jedes Tages wiederholten ſich bleiern krochen die Stunden

Riemer ſchrieb einſig und ſah nur auf wenn irgend eine
Auskunft zu geben war die er am beſten ertheilen konnte
bei allen dieſen Gelegenheiten bemerkte er auf dem geräumigen
Flur ganz im Hintergrunde einen Mann der es offenbar erwarten wollte ohne e mit dem Beamten zu ſprechen
Das war aber zu dieſer Tageszeit ſehr ſchwer und ſo verging
über eine Stunde während welcher Riemer fortdauernd das
blaſſe hohläugige Geſicht des Fremden ſtarr auf ſich gerichtet
ſah Er wußte ſelbſt nicht weshalb aber dieſer forſchende

Biick aus tiefliegenden unſtät rollenden Augen brachte ihn in

zurück

hohlen Todtenantlitz die fragenden Augen zu ihm hinüber

nervöſe Aufregung Kannte er ſich doch überhaupt ſeit jener
ſchlimmen Affaire ſelbſt nicht mehr der unglückliche junge
Mann deſſen Seelenruhe auf immer verſcheucht war

Er nahm ſeinen Platz ſo daß er den Flur nicht mehr zu
überblicken vermochte

Wieder verging eine halbe Stunde da erſchien draußen Je
mand der nach einem am vorigen Tage als unbeſtellbar zu
rückgelieferten Brief fragte und nun wandte ſich Bolten vom
Schalter weg zu ſeinem Collegen

Riemer wie war Das ſei ſo gut und gieb Beſcheid Du
hatteſt ja geſtern Dienſt

Der Angeredete trete ſich um und fuhr unwillkürlich
Von dort im Winkel ſtarrten noch immer aus dem

Was rief er Was ſagſt Du Bolten
Dieſer deutet mit der Rechten auf den Frageſteller draußen

und Riemer gab haſtig die gewünſchte Auskunft dann wandte
er ſich wieder zu dem Anderen

Bolten ſiehſt Du nicht den Mann dort Was mag er
wollen Schon über anderthalb Stunden ſteht er in der Ecke
und gafft hierher

Auguſt Bolten blickte hinüber Warum irritirt Dich das
ſo ſehr Riemer fragte er ziemlich erſtaunt Es wird irgend
ein Supplicant ſein

Zugleich winkte er dem Fremden mit der Hand Kom
ie her Freund was wünſchen Sie den eigentlich von

uns
Die

mit dem Hute in
Schalter heran

Er ſchien ein Mann von etwa fünfzig Jahren und ſein gan
zes Exterieur deutete ſowohl auf ſittliche als factiſche Verkom
menheit hin und zwar um ſo mehr weil ſie eine gewiſſe ſchähige Eleganz trotz der Flecke und Riſſe in allen Kleidern den
noch aufrecht zu halten ſuchte

Meine Herren begann er im unverkennbar ausländiſchen
Dialect ſprechend ich habe eine Bitte an deren Erfüllung
mir außerordentlich viel liegt Alles ſogar

Vordiele war jetzt leer und der Fremde trat
der Hand unter ſteten Verbeugungen an den

Bolten
erſt auf den Fremden

ah tächeind zu ſeinem Collegen hinuber und n
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letzteren bewilligten Nationaldotation vor einiger Zeit el gar in Frankfurt beſonders gegen die Drei
Ausbruch kam und zu mancherlei unerquicklichen Erörterungen
Anlaß bot ſcheint nunmehr beigelegt zu ſein Vow einigen
Blättern wird ein Schreiben Garibaldi s veröffentlicht worin
derſelbe die Annahme des ihm von der Nation und dem Kö
nige gemachten Geſchenkes von 100,000 Fres erklärt und hin

daß er damit die projectirte Regulirung der Tiber
unterſtützen werde Zugleich ſpricht Garibaldi dem Lande und
dem Könige ſeinen Dank aus für das gemachte Geſchenk und

ließt mit dem Wunſche daß Jtalien auf dem Wege der
oral der Freiheit und der Volkswohlfahrt immer weitere

Fortſchritte machen möge Dieſes Verhalten Garibaldi s dürfte
ger t durch die jüngſte Cabinetsveränderung herbeige

rt ſein
Türkiſcherſeits iſt man nicht müßig ſich bezüglich Ser

biens vorzu e Jn Ruſtſchuk erwartet man den großen Gene
ralſtab aus Konſtantinopel der ſich nach Niſch begibt Ueber
die Zahl der bei Niſch aufmarſchirien Truppen wird berichtet
daß dieſelbe bei 32,000 Mann betragen ſoll die aber außer
ordentlich reich mit Artillerie verſehen ſind Neue Transporte
über Varna ſeien angeſagt Von Tophane brachte man nach
Schumla Widdin c ſchweres Geſchütz Die Garniſonen ſind
indeſſen überall ſehr gering da alle disponiblen Kräfte nach
der ſerbiſchen Grenze geſchickt werden Wie nach wiener Blät
tern verlautet beabſichtigt die Pforte in einem Circular an
die Garantiemächte ſich über die zweideutige die friedliche Ent
wickelung der Dinge hindernde Haltung Serbiens und Mon
tenegros zu beſchweren

Jn Bosnien ſieht es gewitterhaft aus Der Aufſtand
flackert dort an allen Ecken und Enden auf und breitet ſich
immer weiter aus zumal die Türken ihre ganze Militärmacht
in dem äußerſten Südwinkel der Herzegowina concentrirt ha
ben und nicht über die nöthigen Streitkräfte in Bosnien ver
fügen Die türkiſche Bevölkerung läßt ſich den Jnſurgenten
gegenüber wieder zu allerhand Grauſamkeiten hinreißen und
dieſe werden dann von den Jnſurgenten in gleicher Münze
bezahlt Hierüber liegen einige haarſträubende Berichte vor
welche wir in der heutigen Beilage folgen laſſen

Jn der Herzegowina reſp Suttorina ſteht Alles noch
auf dem alten Fleck Unter den Jnſurgentenführern herrſcht

Aufregung und Erbitterung weil die Türken ohne
den Waffenſtillftand zu berückſichtigen unter Mukhtar Paſcha
Truppen zuſammenziehen und ſo bei Trebinje 25 Bataillone
concentriren um ſofort nach Ablauf des Waffenſtillſtandes in
die Suttorina einzubrechen Ferner haben laut telegraphiſcher

Nachricht türkiſche Schiffe friſche Truppen nach Klek gebracht
und dort ausgeſchifft Die Bemühungen der Mächte um Her

beiführung der Ruhe dürfte dadurch großen Schwierigkeiten
begegnen und in der That läßt ſich noch immer nichts von
einem erſprießlichen Reſultat der Verhandlungen zwiſchen den
Jnſurgentenchefs und dem General Rodich melden

Die egyptiſche Regierung eifert in ihren finanziellen
Schwierigkeiten dem von der Pforte gegebenen Beiſpiele nach
indem ſt die am 1 April fällig geweſene Zinſenzahlung ein
fach auf drei Monate ſiſtirt Ein derartiges Verfahren deſſen
Folgen ja nicht nur die großen Bankiers trifft welchen da
raus keine Sorgen erwachſen ſondern viele kleine Leute welche
ihre Erſparniſſe in dieſen Staatspapieren angelegt haben
und auf den Zinsgenuß angewieſen ſind wird hoffentlich in
Zukunft dazu beitragen dem bereitwilligen Kreditgeben an die
mohamedaniſchen Regierungen deren Finanzpolitik und Zu
verläſſigkeit ſich jeder Berechnung entzieht engere Schranken
zu ziehen Nach London iſt aus Alexandrien unterm 10 ds
gemeldet worden daß daſelbſt in der Börſe und vor allen
Conſulaten aus Anlaß der Nichteinlöſung der Coupons tumul
tuariſche Kundgebungen ſtattgefunden hätten Die ganze Be
völkerung ſei ſehr erregt

Deutſches Reich

Die Königin Victoria iſt am Montag Vormittag
von BadenBaden mittelſt Extrazuges auf der Odenwaldbahn
über Würzburg nach Coburg abgereiſt woſelbſt die Ankunft
7 Uhr 45 Minuten Abends erfolgen ſollte

Der Abgeordnete Dr Lasker hat ſich zu ſeiner Erho
lung von den Anſtrengungen der Landtagsſeſſion wieder nach
Freiburg im Breisgau begeben Von einer erheblichen Er
krankung deſſelben iſt erfreulicher Weiſe nicht die Rede

Eine Bürgerverſammlung in Frankfurt a M er
klärte ſich in einer Reſolution gegen die Einführung der neuen

Faſſen Sie ſich kurz antwortete er gelaſſen namentlich
da Sie jedenfalls Jhr Geſuch an die unrichtige Adreſſe beför
dern Es wird ſich um eine temporaire Anſtellung handeln

Der Fremde ſchob ſich noch näher an den Schalter heran
und als er die Hand auf das Brett deſſelben ſtützte zeigte
ſich s daß dieſe mit Thalern gefüllt war

Jch bin nicht arw ſuche keine Beſchäftigung lächelte er
und will ſogar gern erkenntlich ſein wenn ich nur zum Ziel

gelange Es betrifft eine Auskunft weiter nichts
Riemer beugte ſich tiefer über das Buch herab Er fühlte

ſein Herz im heftigſten Tempo klopfen und begriff die eigene
Aufregung nicht Jch bin wahnwitzig dachte er oder doch
auf dem Wege es zu werden Alles ſcheint mir mit jenem
Briefe in Zuſammenhang zu ſtehen

Bolten hatte inzwiſchen ſtirnrunzelnd den Alten fixirt
Eine Auskunft wiederholte er gedehnt Jedenfalls ſtecken

Sie Jhr Geld wieder ein mein guter Mann Das iſt ja eine
ganz curioſe Jlluſtration zu einer einfachen FrageDer Alte nickte lächelnd Wollte gern erkenntlich ſein,

ſchmunzelte er Eine Hand wäſcht die Andere und Das
warum ſich s handelt iſt nicht Dienſtſache Die Herren können
e ſagen kurzweg Nein das wollte ich vermeiden des

Jetzt hörten ſchon ſämmtliche Anweſende nach dieſer ſonder
baren Unterhaltung und Bolten glaubte faſt es mit einem
Sinnesſchwachen zu thun zu haben nur die zwinkenden ſchlauen
Augen des Fremden brachten ihn immer wieder von dieſer
Anſicht zurück

Mir fehlt für PrivatunJetzt ſprechen Sie befahl er
terbaltung hier durchaus die Zeit

Der kleine alte Mann ſchien zu erſchrecken Bitte raunte
er unterthänig bitte erzürnen Sie ſich nicht Mir liegt ſo
viel an meiner Frage

Und dann mit einem ſchnellen Ueberblick gewiſſermaſſen alle
Anweſenden zuſammenfaſſend fuhr er in leiſem Tone fort

Kam nicht hierher vor einigen Wochen aus Stockholm eine
Sendung unter der Adreſſe G G poste restante

Momentan antwortete ihm Niemand Jeder ſah verſtohlen
Aen Rutern an und Riemer J gar die Feder oue der

klaſſenWahl
Die Norddeutſche Allg Zeitung antwortet der

Kreuzzeitung bezüglich des Verſuchs zur Bildung einer con
ſervativen Partei Folgendesh

Die Kreuzzeitung leiſtet in ihrer Sonntagsnummer eine
neue die 17 oder 18 Variation zur Geſchichte der conſervativen
Parteibildung Da ohnehin demnächſt von unmittelbar bethei
ligter Seite Aufklärungen zu dem in Rede ſtehenden Thema er
folgen dürften ſo haben wir keine Veranlaſſung dem Organ der
Reaction nochmals darzulegen daß es im Welfenthum wohl
heimiſch ſein mag über die conſervative Bewegung in Deutſch
land aber arg im Dunkeln tappt wenn auch Poarteigegner

Farbe Fühlung mit den neuen Geſtaltungen zu behalten
uchen

Der pommerſche Städtetag beſchloß bei der dieſer
Tage ſtattgehabten Berathung der Städteordnung u

Es ſei den Städten zu überlaſſen ob ſie das dualiſtiſche Syſtem
von Magiſtrat und Stadtverordneten oder ein einheitliches ein
führen wollen Die e reg möglichſt auszudehnen
die Staatsaufſicht auf ein geſundes Maß zu beſchränken ſpeciell
die Beſtimmung zu ſtreichen wonach ſtaatliche Aufſichtsorgane
befugt ſein ſollen Beſchlüſſe ſtädtiſcher Behörden welche nach
ihrer Anſicht das Jntereſſe der Stadtgemeinde in dringender
Weiſe gefährden zu beanſtanden Endlich Beibehaltung des
Dreiklaſſenwahlſyſtems im Gegenſatz zu dem entſchiedenen Ein
treten des Bürgermeiſter Sternberg von Stettin für das allge
meine Wahlrecht

Das geſammte großherzoglich heſſiſche e be
gab ſich am 7 ds am fünften Tage nach der furchtbaren
in re per Extrazug nach der Unglücksſtätte Heides

eim
Dem Landtag in Baiern liegt ein Geſuch um Ausweiſung

der Juden und Freimaurer vor

Großbritannien
Wie von Malta gemeldet wird hat der einheimiſche Adel

ſeine Betheiligung an dem Empfang des Prinzen von Wales
und an dem Feſtzuge verweigert in Folge einer Zurückſetzung
Seitens des Empfangs Ausſchuſſes Die fremden Conſuln
fühlen ſich gleichfalls gekränkt weil ſie keine Einladungen zu
dem Galadiner im Palais des Gouoerneurs erhalten haben
Jn Liſſabon ſieht man der Ankunft des Prinzen am 22 ds
entgegen

Der neue Vicekönig Lord Lytton iſt bei ſeiner Ankunft in
Bombay von den Behörden empfangen worden Die Stadt
war feſtlich geſchmückt

Die Königiu Victoria hat ſich von Deutſchland aus tele
graphiſch nach dem Befinden des Earl Ruſſell erkundigt der ſich
langſam von ſeiner Krankheit Dysenterie erholt Es konnte der
Monarchin eine befriedigende Antwort r werden obſchon
freilich die Beſſerung bei dem hohen Alter des Patienten nur
langſam vorſchreiten kann

Frankreich
Wie ſchon mitgetheilt ſchafft der Kriegsminiſter für die

Armee 100 Feldeapellen an ieſelben werden 49,000 Fres
koſten Jn Kriegszeiten werden zum Transport derſelben
10 Wagen nebſt Geſpann und Bedienung nothwendig ſein
Jn den militäriſchen Kreiſen iſt man wegen dieſer Anſchaffung
ſehr ungehalten und findet ſie um ſo merkwürdiger als man
den Compagnieführern für die Feldzüge die Pferde verſagte
weil es zu viele Unkoſten machen und den Train vermehren

würde

Unter den Votivtafeln welche die Wände der Kirche
Notre Dame des Victoires in Paris bedecken und von erlangten
Gnaden wunderbaren Heilungen Bekehrungen Erfüllung von
Herzenswünſchen u ſ w erzählen prangt der Magd Ztg zu
folge ſeit Kurzem eine noch neue aus weißem Marmor mit fol
gender Jnſchrift in rothen Lettern Weihegeſchenk dargebracht
von Mitgliedern Deutſcher Herz Mariä Vereine welche zum Hl
unbefleckten Herzen Mariä flehen um Wiedervereinigung ihres
Vaterlandes im Glauben Sept 1875 Dulce cor Mariae salva nos
Ora pro populo Interveni pro clero Germaniae Dieſe Tafel iſt an

er Stelle angebracht zur Rechten des Altars des
heiligen Auguſtin unmittelbar unter einem Paar hinter Glas und
Rahmen hängender franzöſiſcher Ofſiziersepauletten dem Haupt
altar der Kirche gegenüber welchen ein Standbild Unſerer Lieben
Frau von den Siegen mit dem Jeſuskinde ſchmückt Auf einem
der ſchönſten ſtnd reichſten goldenen Herzen lieſt man die Worte
Heiliges Herz Mariä bitte für Deutſchland Dieſes Herz wurde

im September v als die deutſchen Pilger auf ihrer Wallfahrt
nach Lourdes Paris paſſirten von dem Grafen Stolberg dar
gebracht die Tafel die wie das darauf eingegrabene Datum an
deutet gleichzeitig hätte überreicht werden ſollen war noch nicht
fertig und wurde erſt in der letzten Zeit mit anderen dem Altar
des heiligen Auguſtin einverleibt

Daſeins auf dem Blatte hinterließ Ein Schwindel hatte ihn
ergriffen Alles drehte ſich im Kreiſe

Bolten gewann zuerſt die nöthige Ruhe für eine Antwort
Dieſe Auskunft zu ertheilen habe ich kein Recht ſagte er
Warum nicht
Die Dienſtordnung verbietet jede Mittheilung gegen dritte

Perſonen
Der Fremde drehte haſtig ſeinen Hut in der Hand Aber

eine ſolche bin ich nicht rief er meine Herren wie
ſollte ſich ein alter Mann für die Angelegenheiten anderer
Leute ſo ſehr intereſſiren können Das iſt ja ganz undenkbar

Nein nein ich ſelbſt bin der Abſender und erkundige mich
nach meiner eigenen Sache

Bolten zuckte die Achſeln Das iſt ein Anderes mein Herr
obwohl ich freilich hm Sie wären alſo

Dr Held mein beſter Herr Dr Held aus Stockholm Ge
wiß ich betrüge Sie nicht und übrigens iſt ja auch die An
gelegenheit ganz harmloſer Natur es handelt ſich um ein
verſchloſſenes Käſtchen es wird keine Adreſſe genannt Nie
mand compromittirt warum ſollte ich nicht erfahren dürfen
ob es abgeholt iſt

Bolten ſah ihn etwas ungeduldig an Nun denn rief
er ja ich erinnere mich zufällig dieſer Sendung ich weiß daß
dieſelbe abgeholt worden iſt

Ah Alſo wirklichl
Der Fremde fuhr mit dem Taſchentuch über die Stirn um

Schweißtropfen abzutrocknen Jn den eingeſunkenen
ugen blitzte es jäh und wie mit diaboliſcher Freude empor

Alſo doch murmelte er Doch
Bolten griff an das Schiebfenſter um es herabzuziehen weil

er jetzt die Unterredung für beendet anſab allein der Fremde
fiel ihm haſtig in den Arm und wieder klirrten in der Taſche
die Silbermünzen

Bitte flüſterte er mir liegt Alles daran ich gebe nicht
von hier bis Sie mir geſagt haben wer meine Sendung ab
holte ich muß es wiſſen um jeden Preis

Fortſetzung folgt,

Jtalien
Jn Rom iſt der ſpaniſche Deputirte Marcoartu eingetroffen

und hat Conferenzen mit dem italieniſchen Miniſter des Aen
ßeren über den Antrag gepflogen durch eine internationale
Kundgebung der Parlamente die allgemeine Entwaffung
und die Einführung internationaler Schiedsgerichte zu ver
langen Melegari der Miniſter des Aeußern ſoll Marcoartu
ſeiner Unterſtützung verſichert haben und derſelbe befindet ſich
auch im Beſitze eines aufmunternden Briefes Mancini s des
gegenwärtigen italieniſchen Juſtizminiſters welcher einer der
Jan der friedlichen Beilegung internationaler

wiſtigkeiten iſt Marcoartu reiſt von Rom nach Wien um
dort ebenfalls Propaganda für ſeine Beſtrebungen zu machen

Montenegro iſt von der italieniſchen Regierung veranlaßt
worden eine bisher auf ſeinem Gebiet umherlungernde ita
lieniſche Legion zum Rücktransport in ihre Heimath nach
Dalmatien zu ſpediren

Amerika
Dem Repräſentantenhauſe in Waſhington hat die Bud

getcommiſſion eine Erhöhung der Eingangszölle auf Champagner
und mouſſirende Weine um des ſeitherigen Betrages vor
geſchlagen dagegen die Aufhebung des Zolls auf in fremden
Sprachen gedruckte Bücher griechiſche und lateiniſche ausge
nommen beantragt
e

Halle den 11 April
Ein ſehr anerkennenswerther Gedanke iſt von

einem Theile unſerer Bürgerſchaft angeregt worden und ſieht
ſeiner Verwirklichung entgegen Zur Beſprechung ſtädtiſcher An

herein haben nämlich eine Anzahl Bürger des vierten
Sahlbezirks welcher das ganze Königsviertel ſowie Ober Leip

zigerſtraße c umfaßt eine erſte Zuſammenkunft C
Aieſelbe findet am heutigen Tage Dienstag Abends 8 Uhr im

hinteren Saale des Herrn Kohl Königsſtraße 5 ſtatt Wir
hoffen daß dieſe Verſammlung eines zahlreichen Beſuchs ſich
erfreuen und in communalem Jntereſſe der Jdee einen weiteren
Boden ſchaffen wird Und es ſcheint ſogar der Wunſch nicht zu
gewagt nach Analogie der berliner Bezirksvereine in ſämmtlichen

Stadttheilen Bezirksvereine zu ſchaffen und in ihnen die com
munalen Fragen zu erörtern wozu bereits Herr Stadtverord
neter Görlitz in ſeiner Sonnabendverſammlung vor dem Stein
thor eine dankenswerthe Anweiſung gegeben hat Dieſe Bezirks
vereine könnten im Anſchluß an die Eintheilung der Stadt nach
den Parochieen gebildet werden und müßten auch geſellige Ten
denzen namentlich im Sommer zu pflegen ſuchen Die nur
Verſammlung welche das wichtige in unſeren ſtädtiſchen Fragen
von uns mehrfach beſprochene Thema der Promenadenreform
discutiren wird wird vielleicht auch dieſen weitergehenden
Forderungen ihr Ohr nicht verſchließen welche zur Erweckung
der See für unſere ſtädtiſche Verwaltung die Preſſe zu
unterſtützen ſtets bereit ſein wird

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW2
Barometer 27 45 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85,9
Thermometer 8,6

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

10 April 8 Uhr We Das Barometer iſt überall ge
fallen die Temperatur iſt geſtiegen T rn 10 Crefeld
11 Berlin 11 Grad Wärme Ueber ganz Europa weht eineſüdweſtliche Luftſtrömung die im Allgemeinen ſchwach iſt und
nur ſtellenweis ſtärker auftritt Der Himmel iſt meiſtentheils
eiter Niederſchläge werden nirgends gemeldet aparanda

ha gn 9 noch 7 Moskau 6 Grad unter 0 Petersburg hatte
rad

W

Provinzial Nachrichten
88 Naumburg 11 April Am 8 d Mts waren 50 Jahre

vergangen ſeitdem der Senior der hier fungirenden Lehrer Hr
Wilh Schleich ſeit 1831 an hieſiger Bürger Knabenſchule an

ent in ſeiner Vaterſtadt Halle in den damaligen Parochial
chulen namentlich bei den Oberlehrern Förſter und Schmidt

helfend eingetreten Obgleich eine officielle Feier des Tages nicht
ſtattfand erhielt der Jubilar doch aus der Nähe und Ferne Be
weiſe der Anerkennung ſeines Wirkens und der Subſenior der

warxſchule dedicirte ihm ein Heft ſeiner Naumburger Jahr
ücher
K Torgau 10 April Am vorigen re irnge veranſtaltete der

Organiſt Herr Jeske mit dem unter ſeiner Leitung ſtehenden
Männergeſangvereine Liedertafel im großen Saale des Anker
Hotels ein Concert welches ſehr zahlreich beſucht war Zur
Aufführung gelangten folgende Piecen 1 Sturmesmythe von
Lachner 2 Troſt 3 Blau Veilchen und 4 Frau Muſika Can
tate für Solo und Männerchor mit Orcheſterbegleitung von
D H Engel Die Nummern 3 und 4 wurden à Capella recht gut

Londoner Skizzen
Von Theodor Küſter

II Londoner Leihhäuſer
Der Londoner Pfandleiher wird pawun broker genannt

das Geſchäft iſt lediglich in Privathänden die Regierung
befaßt ſich mit dergleichen unſaubern Manipulationen nicht
Ein broker kurzweg iſt ein Executor da nun nachweislich
s der in London verſetzten Pfänder nicht eingelöſt werden ſo
iſt der Ausdruck Pfandexecutor eigentlich ganz gerechtfertigtrotz der immenſen Concurrenz es ſollen in London

zwiſchen 700 und 800 Pfandleihgeſchäfte exiſtiren florirt
das Gewerbe im höchſten Grade und wird kaum in irgend
einem anderen Orte ſchwunghafter betrieben Die vom C
leiber mit Genehmigung der vorgeſetzten Behörde erhobenen
Zinſen ſind hoch dafür muß er aber nachweislich geſtohlene
oder widerrichtlich verſetzte Gegenſtände unentſchädigt zurück
liefern Deſſen ungeachtet wird jeder pawn broker mit der
Zeit viele in ſehr kurzer Zeit ein reicher Mann

Ebenſo wie die Trinkhäuſer welche ich in meinem neulichen
Aufſatze beſchrieb zerfallen auch die Leihhäuſer in t
Claſſen es giebt deren für die Ariſtokratie für den Bürger
ſtand und für das Proletariat Bei der allgemeinen Be
ſchreibung des Lebens und Treibens in einem pawn broker s
shop Veihhauſe werde ich die mittlere bürgerliche Claſſe
im Auge behalten und ein ſolches Local in der Nähe des
Brunswick Square ſchildern deſſen Beſitzer Mr Wilſon
einen jovialen freundlich theilnehmenden Mann ich perſönlich
gekannt habe der mich auf Mancherlei aufmerkſam machte
und in veſſen n n hinter dem Ladentiſch und in
en priyate room, ich manche Stunden beobachtend zu

rachte

Mr Wilſons shop befand ſich in einer der ſchnurgeraden
rechtwinklich durchſchnittenen S welche ein Häuſermeer
unter ſich im nördlichen London bilden zwiſchen Hölborn und
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Cello

bekannten drei erſten Perſonen ernteten auch

und die pawn brokers
Volk factiſch nicht zu exiſtiren vermöchte Nein jene

tate beſonders

Engel überall ſo ſchnell
ſchenden Applaus bekund

uns einen neuen muſikaliſchen Genuß
anſtalte die Pianiſtin Fräulein

Stille fuhr jeden

treten hat

das beſetzte Orcheſter welches in Nummerd gggra an wem ger die ſich darbietenden Schwierig
keiten überwand beſtand aus dem Muſikchor des brandenburgi
ſchen Pionier Bataillons Nr 3 Die Sturmesmythe welche zwar
auch recht gut vorgetragen wurde mußte ſich gefallen laſſen in
dieſem Concerte der letzten Nr den Vorrang einzuräumen Die

rau Muſika bisher noch nie zur Aufführung gebracht war vom
vniſten dem Muſikdirector und Domorganiſt Herrn Engel

s Pierſeburg der hieſigen Liedertafel zur Aufführung über
ges nd hatte es ſich dieſer Verein bei Einübung dieſer Can
e e angelegen ſein laſſen das Vertrauen womit der
Componiſt ign geehrt nach allen Seiten hin zu rechtfertigen Das

Solo hatte
Aufführung war

err Dr Otto Taubert freundlichſt übernommen Die
daher eine G e erche e daß Kf Engel

on Tags zuvor zur Generalprobe hier eingetroffen ware ehe Zu riedenheit und ſeinen wärmſten Dank allen Be
ehlügten welche mitgewirkt hatten dieſe ſeine neue ne

auf eine ſo vorzügliche Weiſe in die muſikaliſche Welt einzuführen
ausſprechen konnte Möge dieſe neue Compoſition des Herrn

nklang finden wie hier durch den rau
Der folgende Tag brachte

Jn demſelben Locale ver
e n if Sioine

ür Kammermuſik unter Mitwirkung der Herren Hilf Violine
aus Leipzig Coellen Bratſche uud Kämling

1 Soirée her rühmlichſt
dieſes Mal wieder

ekundet wurde

aß aus Berlin Die ſchon aus der
den reichſten Beifall Beſonders verdienen die brillanten Lei
ſtungen der Concertgeberin ſelbſt und des Violin Virtuoſen als
unübertrefflich bezeichnet werden Letzterer zauberte Töne auf derGeige et ſo ſchmelzender ergreifender Art daß Alles athem

los lauſchte Auch die ſchwierigſten Paſſagen wußte er mit einer
Sicherheit und Eleganz zu überwinden die geradezu ſtaunen
erregend waren Leider war dieſes Concert nicht ſo zahlreich
beſucht wie das erſte Der für hieſige Verhältniſſe etwas hohe
Preis von 15 Sgr für ein Einzel und 1 Thlr für ein Familien
billet zu 3 e mag e War veranlaßt haben ſich
dieſen hohen Kunſtgenuß verſagen zu müſſene Aus In a adeb arg ſind am Montag die katholiſchen Schul

ſchweſtern abgezogen Die Kapläne die rchenvorſteher und die
Gemeindemitglieder waren auf dem Bahnhofe anweſend Als der
Zug ſich in Bewegung ſetzte fehlte es nicht an rührenden Scenen

In Stendal erſchoß ſich der Dragoner Eichler von der
fünften Schwadron aus noch nicht feſtgeſtellten Motiven Zu
einer angekündigten h ein Herr e ſich Udo
Heyne nannte dort ſehr viele Billets verkauft Er erſchien d
ur feſtgeſetzten Stunde nicht und das Publikum mußte ſich ent
ernen Später fand er ſich ein mit der Entſchuldigung die Zeit

verſchlafen nen ſoll jedoch das vereinnahmte Geld nicht zu
rückgezahlt habenv Amtsbezirk Buttſtädt hat ſich ein der Tollwuth ver
dächtiger Hund herumgetrieben der in Buttſtädt Olbersleben eeine S Hunde gebiſſen hat Jn letzterem Orte verwundete

erſeinen Arbeiter rDie Rückſichtsloſigkeit mit welcher kleine Bahnen dem rei
ſenden Publikum t verfahren verdient jedenfalls öffent
lich gerügt zu werden So nahm wie das Nb Krsbl beiſpiels
weiſe mittheilt die Saal Unſtrut Eiſenbahn längere Zeit
an ihrem Schalter keine jg und Thalerſtücke das unbemit
telte Publikum kam auf dieſe Weiſe oft in die größten Verlegen
heiten Die Schalter ſind heute W Minuten vor Ankunft
der Züge ungeöffnet die Zeit bei Aufgabe von Gepäck iſt dann
ſehr kurz bemeſſen Jn Großheringen ſteht der abgehende Zug
ſtets hinter dem der Saalbahn und wird von Fremden oft mit
jenem verwechſelt Abrufen iſt nicht die Reiſenden mögen kom
men und ſehen Das Sitzenbleiben gehört hier nicht zu den
SeltenheitenBei der Liquidation der Eiſenbahn Erfurt Hof
Eger waren den mit 709 betheiligten Actionairen nur unge
fähr 7 Thaler pro Actie zugeſtanden worden Hiergegen und
gegen den Theilungsplan der Liquidatoren haben ſie Einſprucherhoben und das meininger Staatsminiſterium ſowie die Stadt
emeinde Erfurt haben bereits Klagen angeſtellt Das erfurter

eisgericht hat dem Antrage der Kläger gemäß vorläufig zur
Höhe der fraglichen Geſammtſumme die Beſchlagnahme der Li
quidationsſumme angeordnet

Ueber den Stand der Frankenheimer Epidemie t
folgender neue Bericht vor Geſammtzahl aller Erkrankungen 273
geneſen 172 in Behandlung noch 53

Vermiſchtes
Ein exorbitanter Preis Wir erwähnten bereits daß auf

der Verſteigerung der Gemäldegalerei des verſtorbenen franzöſi
ſchen Kammerpräſidenten Schneider das berühmteſte Bild der
Sammlungen welches unter dem Namen das Jnnere eines
holländiſchen Hauſes bekannt iſt und dem Pieter de Hooghe zu
geſchrieben wird zum Preiſe von 135,000 Francs für das
berliner Muſeum angekauft worden iſt Ein pariſer Correſpon
dent der Jndependance Belge ſtellt die Behauptung auf das Ge

ſeiner Verlängerung Orxford Street ſüdlich und dem Euſton

Road und City Road nördlich liegen und in denen ſich u a
das Britiſh Muſeum der ſchöne a el Square die London
Univerſity und viele andere intereſſante und denkwürdige
Bauten Straßen und Plätze befinden Das Haus hatte von
Außen das Anſehen eines gewöhnlichen Bürgerhauſes von vier
Fenſtern Front und zwei Stockwerken außer dem Erdgeſchoß
auffallen konnte nur daß man an keinem Fenſter Gardinen
ſah und das auch ſelbſt das gleiche große Nachbarhaus deren
nicht aufzuweiſen hatte Statt dieſes äußeren Zimmerſchmuckes
ſah man an ſämmtlichen Fenſtern der oberen Stockwerken bei

der Häuſer Regale welche mit etikettirten Packeten vollgepfropft
waren

verwechſeln mit chop Cotelette im Hauſe Nr 7 be
M Wilſon hatte urſprünglich ſeinen shop nicht

cheiden eröffnet war jedoch nach drei Jahren ſchon in der
Lage geweſen das Nachbarhaus Nr 6 ankaufen zu müſſen

da die Räumlichkeiten nicht mehr ausreichen wollten
Jm Hauſe Nr 7 befand ſich der eigentliche Laden mit großem

Schaufenſter und der von der Straße aus zugänglichen Laden
thür die alte eigentliche Hausthür bildete den Eingang für
die Verſchämten für Solche welche ſich nicht den Blicken
Aller im common shop blosſtellen mochten Die Hausthür
in Nr 6 trug auf blitzender Meſſingplatte die Aufſchrift
Ar Wilson Private entrance Das ſollte nun eigent

üch ſo viel heißen als dieſer Eingang hat mit meinem Ge
ſchaft Nichts zu thun er iſt für mich und die Meinigen für
meine Freunde 2c doch weit gefehlt Mr Wilſon wohnte
einige Meilen von London entfernt in reizender ländlicher

n Morgen um 9 zur Stadt und jeden Abend
um 6 hinaus mit der Eiſenbahn zu ſeiner Familie von der

wobl nicht ein Mitglied jemals die le be
Mr Wilſon Gentleman in der Stadt

ober Vampyr wie der Volks p
Dort war

Krämer und Blutſauger
nennt ohne welche indeſſen das

private entrance war für
die kamen re m r

zu machen Doch
treten wir durch die olte Hau

olche Kunden eustomers
ilſon le in größerem

J dieſen ſpäter Einſtweilen
291

mälde rühre nicht von Pieter de Hooghe ſondern von Nicolas
Maas her Er begleltet die Preisangabe mit der lakoniſchen Be
merkung est exorbitant Allerdings zumal wenn ſich jene Be
hauptung bewahrheitet Wir hätten alsdann ein kleines Seitenſtück zu en moabitiſchen Alterthümern zu regiſtriren
ger retten Die z lzt ſagt Als Simſon
räſident des deutſchen Parlaments in Frankfurt war und derr reifte meldete ſich bei ihm ein dunkler Ehrenmann

und ſagte Sie ſuchen eineu deutſchen Kaiſer ich komme um mich
dazu anzubieten Ich ſpreche fertig Engliſch und Franzöſiſch und
bin mit jeder Verfaſſung und jeder Civilliſte zufrieden Worauf
Simſon mit feierlichem Ernſt antwortete Mein Herr ich werde
von ihrer Bewerbung ſ Z Notiz uehmen Einſtweilen erlaube
ich mir dieſen Beitrag zu ihrer künftigen Civilliſte Sprach s
und reichte ihm einen Gulden Dieſer Auftritt hat ſich mit einer
kleinen Variation dieſer Tage im engliſchen Parlamente wieder

olt Bei der Verhandlung über den indiſchen Kaiſertitel für die
önigin Victoria erklärte ein ehrenwerthes Mitglied des HauſesMr Wobbet unverfroren ſeine unbedingte Bereitwilligkeit mit

Vergnügen die Pflichten eines eonſtitutionellen Königs von
England für den beſcheidenen Jahrgehalt von 500 Pfd Sterling

zu wollen ohne ſich je über ſchlechte Bezahlung zu
eklagen

Zwei baghrke h feiern in dieſem Monate ihren
Geburtstag Der General Feldmarſchall Graf Wrangel tritt am
13 April in das 93 der Wirkliche Geheime Rath und Chef

v Frankenberg Ludwigsdorf im Herrenhauſe Civil
rangel genannt am 29 April in das 92 Lebensjahr

b ine Schweſter des Dichters v Bodenſtedt wurde auf dem
Bahnhofe in Hannover als ſie über ein Geleiſe ging um in den
Zug uach Celle zu ſteigen von einer Locomotive erfaßt und über
fahren Sie ſtarb nach 8 Tagen

Socialdemokraten als Kirchenväter Bei der Kirchenvor
ſteherwahl in Wandsbeck waren vier Socialdemokraten aus der
Wahlurne als Sieger hervorgegangen Die Wahl iſt indeſſen
umgeſtoßen worden und eine zweite hat bereits ſtattgefunden Die
Socialiſten ſind aber wieder Sieg r geblieben

Die elbinger ActienDamp hen vertheilt jetzt den
nach ihrer im vorigen Jahre erfolgten Auflöſung verbliebenen
Reſt ihres Actiencapitals Dieſer Reſt beträgt pro 100 Thlr

Actie nicht mehr und nicht weniger als 1 Mark 30 Pf
Ein zweiter Scheffel tritt uns in Julius Mayer dem

Dichter der Durſtigen Lieder Leipzig bei E Bidder 1876
entgegen Mahyer verfügt über ſo viel originellen Humor undlänzende Formgewandtheit daß manche Pher Geſänge den

cheffel ſchen Weinliedern ebenbürtig an die Seite geſtellt wer
den können Jn den hiſtoriſchen Dichtungen dieſes Sängerswerden die ſeltſamen Abenteuer des Dänenhelden Niels Jul ge
ſchildert Der erſte Geſang lautet

Der edle Dänenheld Niels Jul
Sprang n von ſeinem Stubl

vierzehn Stund beim Meth geſeſſen
aß durch den Stuhlſitz unterdeſſen

Der edle Dänenheld Niels Jul
Sofort auf die Jdee verful
Daß wer den Stuhl ſo ſchlecht gemacht hat
Jhn heut zu früh vom Meth gebracht hat
Der edle Dänenheld Niels Jul
Schwur Rache bei dem Höllenpfuhl
Und eilte um mit ſcharfem Schwerte
Den Schuft zu tilgen von der Erde
Der edle Dänenheld Niels Jul
Lief bis zum Markt da ward s ihm ſchwul
Weil er den Mann doch gar nicht kennte
Der iſt ſchon lange todt am Ende

Der edle Dänenheld Niels Jul
Kehrt um und nahm nen and ren Stuhl
Vergaß die Kränkung wurde heiter
Und zechte unverfroren weiter

Wohl ſelten hat die behagliche Dummheit welche die Benebe
lung des Geiſtes durch geiſtreiche Getränke mit ſich bringt einen
ſo künſtleriſch vollendeten Ausdruck erhalten Dtſche Ztg

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichtan enNa enDie Ausprägung der Zwei Markſtücke ſoll nunmehr
wie aus München als beſtimmt gemeldet wird gemäß der Be
ſtimmung des Reichsmünzgeſetzes in kurzer Zeit erfolgen

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
Unbedeutendes G ſchäft b e e g

nbedeutendes Geſchäft bei wenigem Angebot iren ne C g bot di heute pon
eizen geringe feuchte Sorten 58 63 Thlr Mittelgattm ſeſe S r r Thireinere und feinſte Sorten von 71 7brutto bezahlt t Tuu pro 170

Roggen hieſige Landwaare 57 858 Thlr pro 168 Pfd brutto
feine u feinſte oſtpreuß Sorten von 59 6012000 Pfd inſwndeſt ß 59 Thlr pro

Gerſte gute hieſige Braugerſte 52 54 Thlr feinere und
feinſte Chevaliergattungen von 55 68 Thlr pro 150 Pfd
brutto verkauft

feinſte Qualität mit 36 Thlr pro 100Hafer 35 35 Thlr
Pfd brutto bezahlt

Mais 45 Thlr pro 2000 Pfd Kleinigkeiten gehandelt
Erbſen in feinſten Victoria iſt faſt nichts angeboten Die

r ſind dieſelben wie ſie in unſerm letzten Berichte an
gegeben

Börſenverſammlung in Halle am 11 April

Weizen 1000 Kilo in allen Sorten wenig offerirt während die
Nachfrage danach lebhaft Geringer 174 186 beſſerer
ter feiner 222 M feinſter Weißweizen poln,

öher

Roggen 1000 Kilo genügt der Nachfrage bei ruhiger HaltungLandroggen 171 177 oſtpreuß 183 M
Gerſte 1000 Kilo kleines ſchaft weni angeboten und ebenſo

gefragt 169 176 beſſere 179 189 feine und Cheva
lier 196 M

Gerſtenmalz 50 Kilo 14 14,75 M hieſiges auswärtiges billiger
Hafer 1000 Kilo ſchwer zu haben 179 185 M 1200 Kilo

Br 35 36 h M
1000 Kilo flau bei beſchränktem Geſchäft

ümmel 50 Kilo 40 43 M
Wicken 1000 Kilo 204 222 M angeboten
Mais 1000 Kilo 135 138 M bei ruhiger Haltung
Lupinen 1000 Kils 126 129 M feſt
Kleeſaaten 50 Kilo rothe 54 75 Gelbklee 36 45

Esparſette 18 22 M
Stärke 50 Kilo 24 M
Spirin 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 44,80 Rüben 42 M

au
Rübbl 50 Kilo 31 MMalzkeime 50 Kilo 5 M

uttermehl 50 Kilo 8,25 8,50 M
leie Roggen 5,50 6,50 Weizen 4,75 5 M

Helkuchen d Kilo 825 75 M
eu 50 Kilo 4,50 4,75 M
troh 50 Kilo 3,50 M

Berlin 8 April Na FFpritie un gen des PolizeiPräſidiums Weizen 100 Kilogr 21 M Pf bis a
Roggen 16 M 10 Pf bis 17 M 10 Pf Gr Gerſte 17 Mbis 189 f Hafer is M o Pf bis 19 M vo Pf

Heu 100 Kilogr 7 M 50 Pf bis 9 M 60 Pf Stroh
100 Kilogr 8 M 50 Pf bis 9 M Pf Erbſen 100 Kilogr

Pf Linſen 100 Kilogr 18 M
Pf bis 40 M Pf Bohnen 100 Kilogr 25 M z

bis 40 M Pf Kartoffeln 100 Kilogr 5 M Pf bis
6 M 25 Pf Rindfleiſch 1 Kilogr 1 M 20 Pf bis 1 M40 Pf Schweinefleiſch 1 M 20 Pf bis 1 M 50 Pf
Kalbfleiſch M 80 Pf bis 1 M 40 Pf e re
1 M Pf bis 1 M 30 Pf Butter 1 Kilogr 2 M 20 Pf
bis 3 M Pf Eier 60 Stück 2 M 65 Pf bis 3 M Pf

Naumburg 8 April Preiſe pr 190 r Weizen 18 M
6 Pf bis 21 M 6 Pf Roggen 16 M is 17 M4 Pf Gerſte 17 M 4 Pf bis 18 M 3 Pf Hafer16 M 8 Pf bis 17 M Pf

Berlin 10 April Bericht über Butter und Eier von J
a und Alfred Orgler Die eingetretene ſchöne Witterung

hat den lebhaften Bedarf zum Feſte noch erhöht und abermals
Preis ſteigerungen in den meiſten Produetionsländern hervorge
rufen Eine Ausnahme hiervon machten feinſte Holſteiner und
Mecklenburger Marken welche Mangels auswärtiger Ordres
ihre retrograde Bewegung fortſetzten wiederum 10 M nachgeben
mußten und bei trägem Geſchäft 137 reſp 135 M p 100 Pfd
notirten Feine Mittelſorten lebhaft gefragt erzielten bei kaum
nennenswerthen Zufuhren 5 10 M über vorwöchentliche No
tiz und ſelbſt ältere Beſtände wurden aus dem Markt genommen
doch dürfte nach Oſtern ein a für dieſe Qualitäten
unausbleiblich ſein Von geringeren Sorten war Bahyeriſche
Landbutter begehrt und aus Galizien treffen r größere Sen
dungen von friſcher Waare ein welche ſchlank Käufer finden
Geſtandene galiziſche Butter fehlte faſt ganzüch Es notiren
Feine und feinſte Holſteiner und Mecklenburger 126 135 feine

uts und Pächterbutter 110 115 Thüringer 100 110 Heſſiſch
110 112 feine 98 115 do Landwaare 82 85 Oſtfriesländiſche Friſchmilchbutter 110 114 Pommerſche 100 112
Weſtpreußiſche 100 112 Litthauer Neumilchwaare 95 100
Schleſiſche 88 102 fr Galiziſche 75 82 M p 100 Pfd franco
hier Eier notirten Donnerſtag und auch an heutiger Eierbörſe
2 M 70 Pf p Schock Zufuhren ſehr ſtark Geſchäft mäßig
Rolland von Galizien nach hier 2774 Fäſſer

Nr 6 gehören dann die Hausthür von Nr 6 die für die
Privat Entree Die Räumlichkeiten innerhalb beider Häuſer

ſind durchweg mit einander verbunden die fünf S des
Erdgeſchoſſes bilden drei Zimmer zwei von links anfangend
mit der Glas Ladenthür den eigentlichen Laden dann zwei

e Comptoir und Caſſe das fünfte Mr Wilſon s Privat
cabinet

Indem wir durch die Thür von Nr 7 die Hausthür
welche von 8 Uhr früh bis 8 Uhr Abends offen bleibt und

angekettelt iſt eintreten bemerken wir zur Rechten eine
in den Laden führende Glasthür r Zerſgt vier ſehr ſchmale
Thüren deren jede in einen kleinen Verſchlag führt hoch ge
nug damit die in ihm Befindlichen von Niemand ſonſt als
den hinter dem die ganze Tiefe des Ladens einnehmenden
Ladentiſch ſich hin und her bewegenden Angeſtellten des Mr
Wilſon geſehen werden können Die Seitenverſchläge erſtrecken
ſich ſogar über den Ladentiſch hinweg Jeder dieſer vier Ver
ſchläge iſt eben breit genug um einer Perſon Platz zu geben
während hintereinander höchſtens drei Menſchen darin ſtehen
können Der eigentliche Ladenraum dieſſeits des Ladentiſches
faßt etwa 16 bis 20 Kunden denen es nicht darauf ankommt
ob ſie von Anderen geſehen werden oder nicht

Abends nach 5 Uhr ſind alle dieſe Gelaſſe bis zum Ge
ſchäftsſchluß elose of business 8 Uhr gedrängt voll und
die vier Gehilfen assistants Mr Wilſon s ſind derartig
beſchäftigt daß ihnen der Schweiß von der Stirne rinnt oft
ſogar ſtehen draußen auf Flur und Straße noch mehr Hilfs
bedürftige oder auch glückliche Einlöſer als ſich drinnen be
r Jeder Krontplatz wird bei ſeiner Erledigung
ofort unter Drängen und Schuppen von Anderen vecu
irt und es erfordert mitunter Gewalt um mit dem

Glockenſchlag acht die Räume zu ſchließen länger dürfen und
können ſie nicht geöffnet bleiben weil dann der adwiniſtrative
und kaufmänniſche Theil des Geſchäfts Buchführung Weg
pakung Geldzählen Bankablieferung und dergleichen mehr

folgen zwei Fenſter welche noch zu Nr 7 drei welche zu Raum jenſeits des Ladentiſches betreten Wir befinden uns

im December des Jahres 1867 und es iſt 6 Uhr Abends
Der ſirst aesistant erſte Gehilfe Mr Wilſon s und ſeine
drei Untergebenen haben nicht Augen und nicht Hände genug
zur Abfertigung der zahllos Harrenden Ein Jeder von ihnen
trägt den Stahlfederhalter hinter m Ohr und Dintenfäſſer
nebſt Streuſandbüchſen ſtehen zu Dutzenden überall umher
Auf Tiſchen im Hintergrunde liegen unausgefüllte tickets

h das heißt weiße gelbe blaue grüne oder rothe
tückchen Pappe von der Länge eines modernen Eiſenbahn

billets und um die Hälfte breiter Auf dieſer iſt gedruckt

E V M WMilson
6 and 7 Compton Street

Brunswick Square

4 3 dLondon 18
Unredeemed pledges are sold at
the expirution of 12 months

Die verſchiedene Farbe dieſer tiokets bedeutet die Claſſification z B Solſagen Uhren Diamanten Silberzeug r

erhalten rothe Pfandſcheine Betten gelbe Haushaltungsgegen
ſtä de und Geſchirre grüne Kleidungsſficke u ſ w weiße
und ſo fort

Uneingelöſte Pfänder werden nach Ablauf von 12 Monaten
verſteigert

beſorgt oder vorbereitet werden müſſen

D eſer m um x a be
z we

502 514 4 ſo 3
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Halle a Sentſpricht den höchſten Anforderungen vereinigt niedrigſte Preiſe mit garantirter Qualität W Der Verkauf auf
Theilzahlungen iſt zur Bequemlichkeit des Publikums eingeführt

Bigenes Möbelfuhrwerk jeder Grösse transportirt gekaufte
Artilkkel steht bei Umz gen zur Verfügung

issement für Möbel Industrie
grösste und älteste der Provinz Sachsen

I C Wecdiöän i kseuntere Leipzigerstrasse Nr 7
gegenüber der Ulrichskirche

W während des Baues Eingang im Hofe
Grosso Lager Bettfedeern

vön DaunenLeimwand Zwillich Eierdaunen
Damast unch fertige Betten

Baumwollenwaaren Matratzen

Reichhaltiges FabrikGardinenlager von
Schweizer Weiss waaren Herren Damen und

Stickereien Kinderwäsche
Anfertigung Specialitätvollständiger Küsgtenern Oberhemden

in eleganter Ausführung S nach Maass unter Garantie
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Reſtaurations Eröſffnung
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum hiermit die ergebenſte An

zeige daß ich die in der großen Brauhausgaſſe Nr 31 gelegene dem
Herrn W Reichenbach gehörende Reſtauration pachtweiſe vom 1 April
d J ab übernommen habe

Nachdem ich dieſe Localitäten neu und geſchmackvoll habe reſtauriren laſſen
und für gute Speiſen und Getränke beſtens geſorgt iſt lade hiermit zu
fleißigem Beſuch freundlichſt ein Achtungsvoll

e Hermann SteinGleichzeitig empfehle meinen kräftigen Mittagstiſch

Terra Cotta Waaren
als Gartenſiguren Postamente Vasen
Ampeln u div Sorten Reetstecker c empfehlen
billiggt Ed Lincke Ströfer

Dachlatten Waldlatten Spalier
latten Leiſten zu Pappdächern
ſchwache Fichten Stangen zu leichten
Einfriedigungen verwendbar em
pfieblt Gustav Viessmmer

Meinen werthen Kunden die ergebene Anzeige daß ſich die
Uebergabe meines

Wäsche u Weiss waaren
Geschäftes

wegen Nichtinnehaltung der Zahlung des Käufers
zerſchlagen hat und daß der

Aus Verkauf
W in unveränderter Weiſe fortdauert
Um mein Reſtlager gänzlich zu räumen verkaufe

ich die Waaren zum Selbstkostenpreise und viele Ar
tikel auch billiger

Emil Erbss Leipzigerstr 104

Mein Wäsche und Weisswaaren Geschäft verkaufe
ich zu ſehr günſtigen Bedingungen und wollen ſich
Reflectanten direct an mich wenden H 5,978

Mmil Erbss
e

Zur gefälligen Beachtung
Wegen gänzlicher Auflöſung meines hier ſeit 26 Jahren

beſtandenen eleganten

t z U Modesgeschſtshabe ich zu dieſer meiner letzten Saiſon eine große Ausſtellung in allen
nur möglichen SLommerhüten arrangirt deren Eleganz und Billigkeit
Jedem zu empfehlen ſind Meine langjährigen verehrten Kunden erhal

ten einen beſondern Rabatt 3855Mathilde Halle Graſeweg l

Das Neueſte
in Sommer Veberzieher von 6 bis

10 Thlr
Frühjahrs u Sommer Anzüge v

10 12 bis 22 Thlr
Phantasie Anzüge von 12 14 16 bis

24 Thlr

Elegante Knaben u Kinder An
Züge von 2 23 3 bis 73 Thlr

empfiehlt

H Schmulewiecz
Markt u Kleinschmieden Ecke

Friſche Hechte Karpfen und Seedorſch treffen dieſe Woche täglich
ein Friſche Kieler Fettbücklinge und Pommerſche Bücklinge zu ſehr
billigen Preiſen Bratheringe empfehlen

Ferd Rummel CoLeipzigerſtraße 98

Zum bevorſtehenden Ofter Fefte empfiehlt

ff Raffinade in Broden à Pfd 46 47 u 48 Pfg
do ausgewogen 55 Pfg 6 Pfd für 3 Mark

ff gen Raffinade 7 78 u 8 Pfd für 3 Mark
ff Würfelzucker à Pfd 50 u 55 Pfg
r Roſinen Corinthen u Mandeln
iſche Thüring Tafelbutter à Pfd 110 Pfg

ff Schmelzbutter à Pfd 70 bis 120 Pfg
ff Roth u Weißweine billigſt

in Halle as
4

Wilh Körner
gr Berlin 13

Fabrik f Gold und
Silberwaaren

Grösste Auswahl
Massive Siegelringe

do Manchetten

S KnöpkeS elegante CGarniturens do Kreuze
do Medaillon
do Uhrketten

Billige Preise

Schmuckſachen
Neuheiten für Herren

Talmigold Uhrketten
Vergoldete Uhrketten

Ved Uhrketten
Oxid Uhrketten

Berloque Schlässel
Manchetten Knöpfe
Chemisett Knöpfe

Medaillon PFingerringe
eto ete

Billige Preise
Grossartige Auswahl

42 gr Ulrichsstr 42

O V RBitter
Restaurant z GIocke

Rathhausgasse Nr 14
empfiehlt ff Hall Actien Bier
à Glas 13 Rpf täglich warme u
Kalte Speisen Franz Billard
Achtungsvoll C Knäusel

Geistliches Concert
am Charfreitag

Mittwoch Nachmittag 4 Uhr erste
Probe mit Ochester Donnerstag
Nachmittag 4 Vhr Hauptprobe

3856 C A Hassler
Erklärung

Jm Namen der bei der geſtri
gen als unſer Geſammt Benefiz
angekündigten Vorſtellung be
ſchäſftigten Mitglieder bringe ich

efälligen Kenntnißz daß dieurſelbe nur die gewöhnliche Tages

zage rholten haben und dafz die
nkünidigung der Vorſtellung als

Benefizt für uns ohne unſer vor
heriges WWiſſen erfolgte demnach
alſo nurd Herr Jus sa als Ver
anſtalter der Vorſtellung und
die Direertion den Vortheil von

A Trautweim gr Ulrichsftr 30
Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

der Vorſtellung hattenLudwig Tormin
Mit abner Beilage

welche den auswärtigen Abon nenten mit nächſter Nr zugeht
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